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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Das neue Seniorennetzwerk will An-
gebote für ältere Menschen bündeln 
und Anlaufstelle sein. SEITE 3

SENDENHORST
Dr. Satoshi Kashiwagi (l.) hospitiert 
im St. Josef-Stift und erlebt das Weih-
nachtsfest in Deutschland. SEITE 6

SPORT
Dienstag startet die Hallenkreismeis-
terschaft der Seniorenfußballer. Die 
heimischen Teams sind dabei. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: der Heiligabend beginnt regnerisch,
später am Tag nur noch bedeckt, bis 6 Grad
Sonntag: heute den ganzen Tag bewölkt, es
soll aber trocken bleiben, dazu um 7 Grad
Montag: viele Wolken, wenig Sonne, dazu
weht ein kräftiger Südwest-Wind, bis 8 Grad
Dienstag: heute kommt verstärkt die Sonne
durch, erneut sehr windig, um die 8 Grad

Das lokale Wetter Die Datensammler

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

VW Golf 1.6 TDI TEAM DSG
 77 kW/105 PS, EZ: 08/10, 9.000 km

Climatronic, 7-Gang-Automatic, 
Sitzheizung, PDC, Tagfahrlicht,

Alufelgen, uvm.,
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19.980 € incl. Mwst.

Weihnachtsangebot

� � � � � � � � � � � � � � � � � �
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Walstedde • Ehelich 
oder unehelich? Katho-
lisch oder protestantisch? 
Anna-Maria, Maria-Elisa-
beth oder Anna-Elisabeth? 
Mit diesen Fragen be-
schäftigen sich Willy Mei-
se, Dr. Manfred Lück und 
Helmut Winterscheid. 

Die Mitglieder des Histori-
schen Arbeitskreises haben 
zwar gerade erst ein Buch 
über die Entwicklung Wal-
steddes bis zum 14. Jahr-
hundert veröffentlicht (DZ 
berichtete), doch das heißt ja 
nicht, dass mit dem Daten-
sammeln jetzt Schluss ist.

„Unser nächstes Thema sind 
die Häuser und Familien in 
Walstedde ab dem 18. Jahr-
hundert“, erzählt Lück. Dafür 
werden gerade alte Kirchen-
bücher gewälzt und transkri-
biert. Das älteste ist aus dem 
Jahre 1803, bis 1874 reichen 
die Auflistungen, in denen 
Geburten, Hochzeiten und 
Sterbefälle registriert sind. 
Meist in Altdeutsch oder Süt-
terlin geschrieben, kann die-
se Bücher heute nicht mehr 
jeder entziffern. Willy Meise 
und seine Mitstreiter kön-
nen – und haben sich beim 
Landesarchiv NRW für diese 
Aufgabe gemeldet. „Für das 
Rheinland ist dies schon ge-
macht worden“, weiß Lück. 
Wer interessiert ist, kann die 
Daten auf CD anfordern. Mit 
der Transkription der westfä-
lischen Kirchenbücher wird 
nun begonnen, die drei Wals-
tedder widmen sich der Pfar-
re St. Lambertus.

Dabei haben sie schon die 
eine oder andere interessan-
te Information herausfiltern 
können. Besonders spannend 
wird es beispielsweise, wenn 
ein Kind unehelich gebo-
ren wird. „Manchmal kann 
man aus den Daten nämlich 
trotzdem schließen, wer der 
Vater sein könnte“, weiß Wil-
ly Meise und schmunzelt. 
Als Beruf der Mutter wird 

dann meist „unverehelichte 
Dienstmagd“ angegeben. Auf 
welchem Hof sie gewohnt 
hat, gibt oft schon Auskunft 
über die verworrenen Famili-
enkonstellationen.

Gleiche Vornamen

Kräftig schlucken müssen 
Meise und Co. manchmal, 
wenn es um Sterbefälle bei 
Kindern oder Totgeburten 
geht. Da ist unter „Bemer-
kungen“ von mehrmonatiger 
Fäulnis des Kindes im Mut-
terleib zu lesen. Meise: „Die 
haben auch damals kein Blatt 
vor den Mund genommen.“

Die meisten Vornamen kom-

men den drei historisch inter-
essierten Walsteddern bei der 
Transkription immer wieder 
unter. „Die Mädchen hießen 
damals oft Anna, Maria und 
Elisabeth – und das in allen 
möglichen Zusammensetzun-
gen“, erklärt Meise. Bei den 
Jungen zählten Bernhard, Jo-
hannes und Theodor zu den 
beliebtesten Vornamen. Beim 
Übersetzen müssen Meise, 
Lück und Winterscheid üb-
rigens auch alle Fehler über-
nehmen. „Gertrud wurde da-
mals zum Beispiel ‚Gedrud‘, 
und Heinrich ‚Henrich‘ ge-
schrieben“, so Meise.

Seit einem halben Jahr etwa 
befassen sich die drei Wals-

t e d d e r 
mit den 
alten Bü-
c h e r n , 
im Jahre 
1850 ist 
man mit-
tlerweile 
a n g e -
k o m -
m e n . 

Die meiste Arbeit passiert am 
Schreibtisch – anders als für 
das Buch „Walstedde – Ent-
wicklung einer mittelalterli-
chen Kulturlandschaft“, als 
Meise und Lück häufig im 
Ort unterwegs waren. „Das 
Stiefeln über die Äcker fehlt 
mir manchmal schon ein bis-
schen“, sagt Manfred Lück.

Bis alle Daten aus den alten 
Büchern erfasst sind, wird 
es noch einige Zeit dauern. 
„Daraus basteln wir dann die 
Familiengeschichte Walsted-
des zusammen“, kann Lück 
verraten. „Aber es muss am 
Ende ja nicht unbedingt im-
mer ein Buch draus werden“, 
sagt er und lacht.•ne
• • • • • • • • • • • • • • •
Wer dem Historischen Ar-
beitskreis alte Fotos oder 
Schriftstücke zur Verfügung 
stellen (die Originale wer-
den eingescannt und den 
Besitzern natürlich zurück-
gegeben) oder geschichtliche 
Anekdoten berichten kann, 
kann sich bei Willy Meise, 
Tel. (02387) 402, melden.

Drei Walstedder wollen die Geschichte des Lambertusdorfes in allen Einzelheiten aufarbeiten

FITNESSPARK
Fitness, Gesundheit & Wellness
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Lassen Sie es krachen!

Großes Werkmarkt - Feuerwerk am 29.12.2011 ab 18.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Vom 29.-31. Dez. können Sie die vorgeführten 
Feuerwerkskörper im Werkmarkt kaufen!
Am Do.,29. Dez. zur Feuerwerksvorführung

haben wir bis 20 Uhr für Sie geöffnet!

REIBEKUCHEN
AUS FRISCHEN KARTOFFELN
Leckere Reibekuchen!

Verkauf am
Do. 15. Dezember 2011

von 10-18 Uhr
LEINENWEBERSTRASSE 11

48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0171 /1746990

Ob es stürmt oder schneit,
auch zum Feuerwerk steht das

Reibekuchen - Weißen - Team
für Sie bereit!

Ob es stürmt oder schneit, 
auch zum Feuerwerk steht das 
Reibekuchen-Weißen-Team

für Sie bereit!

Baumarkt • Holz • Baustoffe
Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt
Konrad-Adenauer-Str. 17
Telefon 0 25 08/98 23-0

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–16.00 Uhr

Baumarkt • Holz • Baustoffe
Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt
Konrad-Adenauer-Str. 17
Telefon 0 25 08/98 23-0

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–16.00 Uhr        Drensteinfurt, Konrad-Adenauer-Str. 17

       Näher dran, mehr drin! Laut und bunt wird es am Donners-
tag, 29. Dezember, ab 18 Uhr auf 
der großen Wiese gegenüber vom 
Werkmarkt zugehen: Zum nunmehr 
dritten Mal steigt auch in diesem 
Jahr wieder das beliebte Werk-
markt-Feuerwerk. Hier können 
sich alle Interessierten bereits zwei 
Tage vorher auf die traditionelle Sil-
vester-Knallerei einstimmen.

Vom kleinen Chinaböller über 
das mittelgroße Tischfeuerwerk bis 
hin zum riesigen Premium-Paket 
mit unzähligen Raketen: Was der 
Werkmarkt an Feuerwerkskörpern 
im Angebot hat, wird während die-
ses Events schon einmal zur Probe 
abgefackelt. Speziell ausgebildete 
Pyrotechniker übernehmen diese 
Aufgabe. Um für das richtige Licht 
und natürlich die nötige Sicherheit 
zu sorgen, ist auch die Jugendfeu-
erwehr wieder vor Ort.

Die Besucher sollen aber nicht 
nur etwas für Augen und Ohren 

geboten bekommen, sondern auch 
für den Gaumen. Für die Erwach-
senen gibt‘s leckeren Glühwein, für 
alle anderen Kinderpunsch. Einen 
Teil des Erlöses will Werkmarkt-
Chef Ralf Elkendorf an die Jugend-
feuerwehr spenden. Fürs leibliche 
Wohl sorgt außerdem Josef Wei-
ßen, der mit seinem Reibekuchen-
Mobil vor Ort sein wird.

Und auch die Fitnesspark Com-
pany ist bei dieser Aktion mit im 
Boot. Wer hier bis zum 31. Dezem-
ber Mitglied wird, bekommt einen 
20-Prozent-Gutschein für die Feu-
erwerkskörper aus dem Werkmarkt 
geschenkt. Chef Radomir Grosicki 
und sein Team sind beim Feuer-
werk natürlich anwesend und be-
antworten Fragen. Der Werkmarkt 
selbst hat an diesem Tag bis 20 
Uhr für seine Kunden geöffnet. 

Jetzt muss nur noch das Wetter 
mitspielen – dann kann groß ge-
knallt werden!•ne

Drensteinfurt • Für eine Er-
weiterung der Skateranlage 
im Ossenbeck haben sich im 
Sommer zahlreiche Jugendli-
che stark gemacht (DZ berich-
tete). Nun kann Bürgermeis-
ter Paul Berlage eine frohe 
Botschaft verkünden: „Das 
Geld dafür steht im Haus-
haltsplanentwurf. Wenn der 
so abgesegnet wird, könnten 
die neuen Elemente im Som-
mer kommen.“ Das Stadt-
oberhaupt freut sich über die 
positive Entwicklung auf dem 
Gelände am Heimstättenweg. 
„Der Bedarf ist da.“ Nun sol-
len die Wünsche der Skater 
umgesetzt werden.•ne

Die nächste Ausgabe der 
Dreingau Zeitung erscheint 
am Samstag, 31. Dezember. 
Wir wünschen allen Lesern, 
Kunden und Geschäftspart-
nern besinnliche Festtage.

In eigener Sache
TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Willy Meise und Dr. Manfred Lück (v.l.) sind derzeit mit der Transkription alter Kirchenbü-
cher beschäftigt. Im Jahre 1850 sind sie bereits angekommen.                       Fotos (2): Evering

Altdeutsch oder Sütterlin kann nicht jeder lesen.

Skateranlage:
Geld eingeplant

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 25 08/91 21

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 - 11.00 Uhr

Champagner Berliner
(Champagner-Vanille-Mousse)

Beschwippste Berliner
(Eierlikör)

Himbeer-Vanille-Berliner
Vanille-Berliner
Berliner Wölkchen
(mit Bienenstichfüllung)

Guss-Berliner „2012“
Apfelberliner
Krapfen
Mutzenmandeln
Alles in Dinkel-Qualität
Sehr bekömmlich und leicht verdaulich!

Öffnungszeiten Silvester: 
6.00 – 12.00 Uhr

Neujahr geschlossen.
Kommen Sie gesund 

und munter ins 
neue Jahr 2012!

 Unser Silvester-Angebot
Dinkel-Berliner
6 + 1 gratis dazu!
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• PreisRebell
• REWE Frenster
• Polster Aktuell
• CDU-Stadtverband
• das bestattungshaus
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Heiligabend

Rinkerode
•15-17 Uhr: offene Weihnacht, 

St. Pankratius-Kirche

Sendenhorst
•14.30-16.30 Uhr: kath. Gemein-

de, Gang zur Krippe mit Aktio-
nen, Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
•10 Uhr: KLJB, Aufbau für die 

Weihnachtsparty, Gelände Fa. 
Monti (Buschkamp)

2. Weihnachtstag

Drensteinfurt
•ab 11 Uhr: Stephanus-Steini-

gen, Münsterländer Hof

Albersloh
•20 Uhr: KLJB, Weihnachtsparty, 

Gelände Firma Monti

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

Albersloh
•13 Uhr: KLJB, Abbau Weih-

nachtsparty, Fa. Monti
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus

Mittwoch

Drensteinfurt
•17 Uhr: Sommerfahrt 2012 der 

Ministranten, Anmeldung, 
Messdienerjugendheim

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•17 Uhr: Sternsingeraktion, Vor-

bereitungstreff, Jugendheim

•20 Uhr: Konzert „East-West-
Quartett“, Haus Siekmann

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•17 Uhr: Sommerfahrt 2012 der 

Ministranten, Anmeldung, 
Messdienerjugendheim

•18 Uhr: TC Drensteinfurt, Dop-
pelkopfturnier, Clubheim

Rinkerode
•16-19.30 Uhr: Männergemein-

schaft, Kartenspiel- und Klön-
nachmittag, Pfarrzentrum

•20 Uhr: kath. Gemeinde, 
„Atempause“, Pfarrzentrum

Sendenhorst
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim (Weststraße)
•18.30-20 Uhr: DRK, geselliges 

Tanzen 50 plus, DRK-Heim

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19.30 Uhr: Männersodalität, 

Doppelkopfturnier, Hotel-Re-
staurant Geschermann

Freitag

Walstedde
•20 Uhr: Motorradsportclub, 

Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•19 Uhr: Gemeinschaftliches 

Weihnachtssingen von Kinder-
, Kirchen- und Kolpingchor so-
wie Stadt- und Feuerwehrka-
pelle, Pfarrkirche St. Martin

Silvester

Albersloh
•20 Uhr: GWA, Silvesterparty, 

Vereinsheim (Adolfshöhe)

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Heiligabend um 15 Uhr Krippenfeier für 
Kleinkinder mitgestaltet vom Mini-Chor, um 17 Uhr Familienmesse mit 
Krippenspiel begleitet von der Jungen Kantorei, um 22 Uhr Christmette 
begleitet vom Vokalensemble „DiWerse Voci“; 1. Weihnachtstag um 8 
Uhr Festhochamt, um 11 Uhr Festhochamt begleitet vom Kirchenchor, 
um 17 Uhr Vesper begleitet von der Choralschola; 2. Weihnachtstag 
um 11 Uhr Hochamt begleitet von Maxi-Chor und Lambertusspatzen.
•St. Pankratius, Rinkerode: Heiligabend von 15 bis 17 Uhr offene 
Weihnacht für Familien mit Kindern, um 18 Uhr Familienmesse; 1. 
Weihnachtstag um 6 Uhr Ucht gestaltet vom Kolping-Blasorchester, 
um 9.30 Uhr Festhochamt; 2. Weihnachtstag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Heiligabend um 15 Uhr Krippenfeier für 
Kleinkinder, um 16.30 Uhr Familienmesse, um 21 Uhr Christmette; 1. 
Weihnachtstag um 9.30 Uhr Festhochamt; 2. Weihnachtstag um 8 
Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Heiligabend keine eigene Messe; 1. Weihnachs-
tag um 10 Uhr Festhochamt; 2. Weihnachtstag um 10 Uhr Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Heiligabend von 14.30 bis 16.30 Uhr Gang 
zur Krippe für Familien mit Kindern, um 18 Uhr Familienmesse begleitet 
vom Kinderchor, um 22.30 Uhr musikalische Einstimmung an der Or-
gel, um 23 Uhr Christmette; 1. Weihnachstag um 8 Uhr Hirtenamt, um 
11 Uhr Festhochamt mit Kirchenchor und Orchester; 2. Weihnachts-
tag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Festmesse mit Gruppe „Saitenwind“.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Heiligabend um 9 Uhr 
Messe; 1. Weihnachtstag um 9.30 Uhr Festhochamt; 2. Weihnachts-
tag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Heiligabend um 15 Uhr Kinderwortgottes-
dienst, um 16.30 Uhr Familienmesse, um 18.30 Uhr Christmette be-
gleitet vom Kirchenchor; 1. Weihnachtstag um 9.30 Uhr Festhochamt 
mit Kirchenchor, um 10.45 Uhr Festhochamt im St. Josefs-Haus; 2. 
Weihnachtstag um 9.30 Uhr Messe, um 17 Uhr Messe im syromala-
barischen (indischen) Ritus.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Heiligabend um 15 Uhr Kindervesper, 
um 18 Uhr Christvesper, um 23 Uhr Christmette; 1. Weihnachtstag um 
11 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl begleitet vom Posaunenchor; 
2. Weihnachtstag um 10 Uhr Gottesdienst im Malteserstift St. Marien, 
um 18 Uhr Musik bei Kerzenschein begleitet vom Martinschor.
•Friedenskirche, Rinkerode: Heiligabend um 15.30 Uhr Kinderves-
per, um 16.30 Uhr Christvesper; 1. Weihnachtstag um 9.30 Uhr Fest-
gottesdienst mit Abendmahl; 2. Weihnachtstag kein Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Heiligabend um 17 Uhr Familien-
gottesdienst; 1. Weihnachtstag kein eigener Gottesdienst, um 10 Uhr 
Gottesdienst in der Pauluskirche Ahlen; 2. Weihnachtstag um 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Heiligabend um 15, 18 und 22 Uhr 
Gottesdienst; 1. Weihnachstag um 10 Gottesdienst für die gesamte 
Gemeinde; 2. Weihnachtstag kein Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: Heiligabend um 15 und um 16.15 Uhr 
Familienchristvesper mit Krippenspiel; 1. Weihnachtstag kein eigener 
Gottesdienst, um 10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Wol-
beck; 2. Weihnachtstag um 10 Uhr Singe-Gottesdienst.

Gottesdienste zum Weihnachtsfest

• Christa Holle vollendet am 24. Dezember das 82. Lebensjahr.
• Elisabeth Schoppmann vollendet am 27. Dez. das 88 Lebensjahr.
• Gertrud Hüffner vollendet am 29. Dezember das 87. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulstraße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 
7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der 
Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: vom 
27. bis 30. Dezember geschlossen; Nebenstelle Walstedde: vom 27. 
Dezember bis 6. Januar geschlossen.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: zwischen Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen.

•St. Pankratius Rinkerode: zwischen Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen.

•St. Lambertus Walstedde: zwischen Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: Mittwoch und Freitag, 28. und 30. De-
zemeber, sowie Montag, Mittwoch und Freitag, 2.,4. und 6. Janu-
ar, jeweils von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: während der Ferien: dienstags von 9 bis 12 
Uhr, donnerstags von 15 bis 17 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: Weihnachtsferien bis 
einschließlich 6. Januar.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Die Glocken läuten wieder

• Unbekannte brachen am Dienstagabend in ein Einfamilien-
haus im Sendenhorster Südfeld ein. Sie schlugen die Vergla-
sung einer Terassentür ein und durchsuchten in sämtlichen 
Räumen im Gebäude Schränke und Schubladen nach Diebes-
gut.       Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Drensteinfurt • Die Vorbe-
reitungen für die Sommer-
fahrt 2012 der Ministranten 
St. Regina sind schon weit 
fortgeschritten. Deshalb be-
nötigen die Organisatoren 
die endgültige Teilnehmer-
zahl. Die Fahrt findet vom 
9. bis 30. Juli statt. Ziel sind 
England, Schottland, Belgi-
en und Deutschland. An fol-
genden Terminen findet die 
endgültige Anmeldung im 
Messdienerjugendheim statt: 
am Mittwoch, 28. Dezember, 
Donnerstag, 29. Dezember, 
Montag 2. Januar, und Diens-
tag, 3. Januar, jeweils um 17 
Uhr; am Freitag, 13. Januar, 
um 18 Uhr; am Samstag, 14. 
Januar, um 13 Uhr und am 
Sonntag, 15. Januar, um 15 
Uhr. Zu diesen Terminen 
müssen auch diejenigen kom-
men, die sich schon vorange-
meldet haben. Eine spätere 
Anmeldung ist nicht mehr 
möglich. Mitzubringen sind 
der Personal- oder Kinder-
ausweis sowie 50 Euro An-
zahlung. Gleichzeitig können 
auch wieder die Bilder der 
vergangenen Fahrt bestellt 
werden. Wer zu den Termi-
nen nicht kommen kann, 
kann einen Ausweichtermin 
bei Volker Hugemann, Tel. 
0151/50702746, erfragen.

Anmeldung zur
Sommerfahrt

Drensteinfurt • Die evange-
lische Kirchengemeinde lädt 
auch in diesem Jahr wieder 
ein zu Musik bei Kerzen-
schein am 2. Weihnachtstag 
um 18 Uhr in der Martins-
kirche. Es soll Zeit sein, um 
die Seele baumeln zu lassen 
im Übergang von den Festta-
gen zurück in den Alttag. Der 
Martinschor wird noch ein-
mal die schönen, alten Weih-
nachtslieder singen, und 
zwischendurch gibt es be-
sinnliche und heitere Erzäh-
lungen zum Fest der Feste.

Musik bei
Kerzenschein

Rinkerode • In diesem 
Jahr wurden die Glocken 
im Turm der St. Pankra-
tius-Kirche in Rinkerode 
neu aufgehängt.

Es handelt sich dabei um 
vier Glocken, von denen die 
größte zugleich die älteste ist: 
die Marienglocke aus dem 
Jahre 1495, die einen Durch-
messer von mehr als einem 
Meter hat und über eine 
Tonne wiegt. Sie wurde vom 
französischen Glockengießer 
Gerhard de Wou angefertigt.

Die drei anderen Glocken 
kamen am 19. August 1949 
nach Rinkerode. Sie heißen 
Sünte Josepp, St. Pankratius 
und St. Ludgerus und wur-
den in der Glockengießerei 
in Gescher gegossen. Im Ar-
chiv des Heimatvereins heißt 
es, dass die Glockenspende 
damals durch „reichlich Op-
ferfreudigkeit der Gemeinde“ 
aufgebracht wurde.

In diesem Jahr war es not-
wendig, drei Holzjoche zu 
überarbeiten, ein Holzjoch, 
drei Läutemotoren und Steu-
errelais und eine Antriebsket-
te zu erneuern und drei Klöp-
pel auszubessern. Dadurch 
wurde – auch unter denkmal-

pflegerischen Gesichtspunk-
ten – die historische Läutean-
lage funktionsfähig erhalten 
und für hoffentlich viele Jah-
re gesichert. Zusätzlich wa-
ren weitere Elektroarbeiten 
und Sicherungsmaßnahmen 
im Kirchturm nötig.

„Weil es sich um schwieri-
ge handwerkliche Arbeiten 
von Experten handelt, sind 
die Kosten leider sehr hoch“, 
weiß Pastor Matthias Hem-
brock. Insgesamt verschlang 
die Maßnahme etwa 25 000 
Euro. Davon hat das Bistum 
Münster 18 000 Euro über-
nommen, 5000 Euro wurden 
aus dem Haushalt der Pfarrei 
St. Regina bezahlt.

Die verbleibenden 2000 
Euro müssen durch Spenden 
und Kollekten aufgebracht 
werden. Deshalb ist die Kol-
lekte am 2. Weihnachtstag 
in St. Pankratius für diesen 
Zweck bestimmt. Der Ver-
waltungsausschuss bittet um 
eine großzügige Gabe für die 
Glocken von St. Pankratius 
und bedankt sich schon im 
Voraus für die Spenden. Falls 
jemand eine Spendenquit-
tung wünscht, möge er das 
im Kirchenbüro angeben.

Das Weihnachtssin-
gen der KvG-

Grundschüler mit Lehrern 
und Eltern sorgte am Don-
nerstag in der St. Regina-
Kirche für einen schönen 
Jahresabschluss. Miriam 
Kaduk eröffnete den Mor-
gen mit dem Mini- und dem 
Maxichor. Gemeinsam wur-
de in vorweihnachtlicher 
Stimmung „Dicke, rote Ker-
zen“, „Alle Jahre wieder“, 
und „Engel auf den Fel-
dern singen“ angestimmt. 
Die Klasse 2a führte einen 
Lichtertanz auf, die Klasse 
4d trug ein Sternengedicht 
vor. Mit Glöckchen an den 
Händen sangen Schüler der 
zweiten Klasse „Rudolf hat 
es eilig“. Nachdem auch die 
Klassen 2b und 2d ihre Stü-
cke auf der Blockflöte (Bild) 
präsentiert hatten, dankten 
Pfarrer Matthias Hembrock 
und Pfarrerin Annette He-
ger noch für die stets gute 
Zusammenarbeit mit der 
Grundschule.    Text/Foto: nas

Im Rinkeroder Kirchturm waren in diesem Jahr umfangreiche Restaurationsarbeiten nötig

Pfarrer Matthias Hembrock vor der ältesten der vier 
Rinkeroder Kirchenglocken. Foto: pr

Drensteinfurt • Der Wertstoffhof ist heute geschlossen. Dafür 
ist er an Silvester regulär von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Wertstoffhof geschlossen

Aus dem Polizeibericht

Zumba neu
im Programm

Drensteinfurt • Die VHS 
hat im Januar einen „Zum-
ba Workshop“ neu ins Pro-
gramm aufgenommen. Am 
Samstag, 21. Januar, findet 
dieser um 15 Uhr in der 
Sporthalle der Christ-König-
Schule in Drensteinfurt statt. 
Die Kursleiterin Valentina 
Rentsch ist geprüfte Zumba-
Lehrerin. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig, schließen die 
Teilnahme aber auch nicht 
aus. Anmeldung in der VHS, 
Tel. (02382) 59436. oder im 
Internet.   www.vhs-ahlen.de

Messe zum
1. Schultag

Drensteinfurt • Für Schul-
anfänger ist der Kauf des 
ersten Ranzens etwas ganz 
Besonders. Schließlich be-
gleitet er die meisten Kinder 
mindestens vier Jahre lang 
durch den Schulalltag. Doch 
welcher Ranzen ist der rich-
tige und auf was muss man 
beim Kauf achten? Zusam-
men mit Fachgeschäften aus 
Drensteinfurt, den Banken, 
dem ADAC und der Polizei 
möchte das Schreibwaren-
Fachgeschäft „Markt Nr. 1“ 
die Eltern und ihre Kinder 
auf der 1. Drensteinfurter 
Messe rund um den ersten 
Schultag informieren und 
beraten. Tipps zum Schulan-
fang, zum sicheren Schulweg, 
zur gesunden Ernährung, die 
neuesten Ranzenmodelle 
und ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm mit 
Kinderschminken und dem 
Besuch eines Clowns bietet 
diese Verkaufsmesse, die am 
Samstag, 10. März, von 11 bis 
17 Uhr in der Dreingau-Halle 
stattfindet. Eingeladen sind 
alle künftigen Erstklässler 
mit ihren Eltern, Freunden, 
Familien und Verwandten, 
sich umfassend zu informie-
ren. Der Eintritt ist frei.



Die Dreingau Zeitung gratuliert

Tipps für Stewwerts Hunde(-halter)

Sucht sich Ihr Hund sein 
Kauspielzeug gerne selbst aus 
und entscheidet sich dabei 
gelegentlich für Ihre Schuhe?

Fand Ihr Hund die Stroh-
puppe auf dem Schrank auch 
schon einmal so reizvoll, dass 
er sie zerpflückt hat?

Werden Lebensmittel auf 
der Arbeitsplatte oder dem 
Tisch ab und an zum Diebes-
gut Ihres Vierbeiners?

Wenn dem so ist, nützt es 
oftmals nichts, wenn Sie den 
Hund dafür bestrafen, weil er 
all diese Dinge geklaut und 
für sich genutzt hat. In dem 
Moment, wo sich Ihr Hund 
die Lebensmittel, Schuhe und 
Deko-Gegenstände genom-
men hat, hatte er bereits ein 
Erfolgserlebnis. Strafen Sie 
ihn, wenn Sie ihn mit seiner 
Errungenschaft sehen, ist der 
eigentliche „Diebstahl“ oft-
mals schon viel zu lange her, 
als dass Ihr Hund noch ver-
steht, wofür er jetzt Schimpfe 
bekommt.

Mein Tipp: Führe den Hund 
nicht in Versuchung!

Besonders bei jungen Hun-
den gilt: Schuhe, Deko und 
Lebensmittel sollten unzu-
gänglich für den Hund auf-
bewahrt werden. Bei mir sind 
Welpen die besten Aufräum-
helfer. Habe ich etwas unbe-
dacht liegen gelassen, so ist 
es meine Schuld, wenn der 
Hund beschließt, dass es nun 
seins ist. Meine Disziplin in 
Sachen Ordnung ist gefragt, 
um unerwünschte „Verwüs-
tungen“ und „Diebstähle“ zu 
vermeiden.

• • • • • • • • • • • • • • • •
Marion Albers (34) ist in 
Stewwert mit Hunden aufge-
wachsen, aktuell hat sie drei 
eigene Vierbeiner. Sie arbeitet 
als Film- und Familienhund-
Trainerin und hat im Juni die 
Hundeschule Drensteinfurt 
eröffnet. In der Dreingau Zei-
tung gibt sie 14-täglich Tipps 
zur Hundehaltung. 

www.hundeschule-drensteinfurt.de

Keine Versuchung
Das rät Hundeexpertin Marion Albers

Rinkerode • Die kfd besucht 
am Mittwoch, 4. Januar, den 
Krippenweg in Haltern-Sy-
then. Abfahrt ist um 14 Uhr 
an der Genossenschaft. An-
meldung bei Birgit Lechter-
mann, Tel. (02538) 209415. 
Am Freitag, 6. Januar, findet 
das Friedensgebet um 8.15 
Uhr im Meditationsraum des 
Pfarrzentrums statt.

Was wünschen sich Senioren ?

Leidenschaft für die Taubenzucht

Ingrid und Horst Kusche aus Walstedde feiern am Dienstag, 
27. Dezember, ihre Goldene Hochzeit. Foto: Evering

kfd auf dem
Krippenweg

Auch mal ein
Auge zudrücken

Walstedde • An einem recht 
ungewöhnlichen Datum kön-
nen Ingrid und Horst Kusche 
ihre Goldene Hochzeit feiern: 
nämlich am 27. Dezember, 
einen Tag nach den Weih-
nachtsfeiertagen.

„Wir wollten möglichst 
schnell heiraten, um gemein-
sam eine Wohnung beziehen 
zu können“, erinnert sich In-
grid Kusche. Ohne Trauschein 
ging das damals nämlich 
nicht. Und der 27. Dezember 
sei eben der nächstmögliche 
Termin gewesen. 1961 gaben 
sich die Kusches standesamt-
lich in Koblenz das Ja-Wort, 
kirchlich wurde am 12. Mai 
1962 geheiratet.

In Koblenz, da lernte sich 
das heutige Ehepaar auch 
kennen, und zwar schon 
1955, bei einer Studentenfe-
te im Elternhaus von Ingrid 
Kusche, geborene Dienz. 
Horst Kusche, der gebürtig 
aus Breslau stammt, studier-
te damals Jura in Münster. 
Ingrid Kusche war als Kran-
kenschwester in Limburg tä-

tig. Die räumliche Trennung 
wollte das Paar nicht länger 
überbrücken – also wurde 
geheiratet und zusammenge-
zogen. Zunächst lebten die 
Kusches in Münster, später 
in Siddinghausen im Sauer-
land. 1970 verschlug es sie 
nach Walstedde, wo das Paar 
auch heute noch am Schicks 
Kamp lebt. Horst Kusche war 
Abteilungsleiter in der Ham-
mer Bauverwaltung, seine 
Frau kümmerte sich um den 
Haushalt und die beiden Kin-
der. Heute gehören noch zwei 
Enkel zur Familie.

25 Jahre war Ingrid Kusche 
ehrenamtlich tätig, unter an-
derem bei der Caritas und der 
kfd. Ihr Mann gehörte viele 
Jahre dem Schützenverein 
an. Heute machen den beiden 
der Garten, Katze Putzi und 
das Aquarium viel Freude.

Und wie schafft man es, 
so viele Jahre gemeinsam zu 
meistern? „Manchmal muss 
man auch ein Auge zudrü-
cken können“, sagt Horst Ku-
sche und schmunzelt.•ne

Die Kusches feiern ihre Goldene Hochzeit

Sie wollen dem neuen Seniorennetzwerk Leben einhauchen (v.l.): Marga Dahlhaus, Ingrid Hidalgo, Josef Waldmann, 
Ingeborg Nattke, Reinhard Bünnigmann, Reinhard Stephan, Mechthild Wiesrecker, Mechtild Pfumfel und Bürgermeister 
Paul Berlage. Zum Netzwerk gehören außerdem Katharina Muesmann und Elke Kraft-Hasenkamp. Foto: Evering

Walstedde • Mit einem ad-
ventlichen Nachmittag be-
dankte sich das Team der kfd 
Walstedde jetzt bei allen Mit-
arbeiterinnen für die geleiste-
te Arbeit. Guntram John war 
der Überraschungsgast. Es 
wurden Weihnachtslieder ge-
sungen, die er am Klavier be-
gleitete. Bei Tannenduft und 
Kerzenschein wurden au-
ßerdem lustige Weihnachts-
geschichten vorgelesen. Im 
Pfarrheim herrschte eine 
stimmungsvolle Atmosphäre.
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Drensteinfurt • Ob Ca-
ritas, KAB oder Seni-
oren-Union: Es gibt in 
Drensteinfurt viele Ver-
eine und Verbände, die 
Angebote für ältere Men-
schen bereithalten. Insti-
tutionen und Informatio-
nen zusammenzubringen, 
das hat sich das neue Se-
niorennetzwerk zur Auf-
gabe gemacht.

Das Projekt ist quasi eine 
Fortführung des „Jahres der 
Senioren“, zu dem 2011 
zahlreiche gut besuchte Ver-
anstaltungen in Drensteinfurt 
auf die Beine gestellt worden 
sind. „Wir haben uns gefragt: 
Wie kann man alle Projekte 
in einer Anlaufstelle bün-
deln?“, erklärt Bürgermeis-
ter Paul Berlage die Idee des 
Seniorennetzwerkes. Seit 
dem Sommer hat sich eine 

Gruppe aus neun haupt- und 
ehrenamtlich Tätigen zusam-
mengesetzt, um diese Idee 
mit Leben zu füllen.

Erste Anlaufstelle für alle 
Menschen über 60 soll in 
Zukunft das Seniorenbüro in 
der Stadtverwaltung, Raum 
54, sein. Das hat ab Januar 
immer donnerstags von 9.30 
bis 11.30 Uhr geöffnet und 
ist unter Tel. (02508) 995404 
zu erreichen. Hier sollen Fra-
gen beantwortet, Anregungen 
aufgenommen und Ansprech-
partner vermittelt werden. 
Haupt- und Ehrenamtlichkeit 
sollen bei diesem Projekt in 
Einklang gebracht werden. Im 
Seniorenbüro zeigt sich dies 
besonders deutlich, stellt die 
Stadt doch extra einen Raum 
zur Verfügung – und mit 
Reinhard Stephan auch einen 
Helfer, der fast 50 Jahre hier 

gearbeitet hat. Er will sich 
nach seinem Verabschiedung 
in den Ruhestand in Zukunft 
ehrenamtlich beim Senioren-
netzwerk engagieren.

Fragebogen

Um sich überhaupt erstmal 
einen Überblick darüber zu 
verschaffen, welche Wün-
sche die rund 3500 Senioren 
aus Drensteinfurt, Rinkero-
de, Walstedde, Ameke und 
Mersch haben, wird in der 
Woche nach Weihnachten 
eine Fragenbogen-Aktion ge-
startet: Wobei wünschen Sie 
sich Unterstützung? Welche 
Freizeitangebote wären für 
Sie von Interesse? Können 
Sie sich vorstellen, selbst eh-
renamtlich tätig zu sein? Das 
Netzwerk hofft, dass viele 
Menschen diesen Fragenbo-

gen, der an alle Haushalte mit 
Bürgern über 60 Jahren zuge-
stellt wird, ausfüllen. Er kann 
dann in der Stadtverwaltung 
und den beiden Nebenstel-
len sowie bei den Sparkassen 
und Volksbanken ausgefüllt 
abgegeben werden.

Das Netzwerk hat selbst 
schon einige Ideen, die es 
umsetzen möchte: einen 
Handwerker-Service zum 
Beispiel, oder Gesprächs-
kreise für Senioren mit Mig-
rationshintergrund. Teil des 
Netzwerkes ist auch die Se-
nioren-Mensa im Rinkeroder 
Gasthaus Arning (s. Infokas-
ten). Doch all diese Vorstel-
lungen können nur mit aus-
reichend freiwilligen Helfern 
umgesetzt werden – auch für 
diese ist das Seniorenbüro 
ab dem 5. Januar die richtige 
Anlaufstelle.•ne

Neues Netzwerk will Angebot und Nachfrage bündeln / Anlaufstelle in der Stadtverwaltung

Sozusagen „zwischen den Jah-
ren“ findet am Mittwoch nach 
Weihnachten, 28. Dezember, ab 
12 Uhr im Gasthof Arning wie-
der die Senioren-Mensa statt. 
Sie wird, dem Anlass und der 
Zeit angemessen, weihnachtlich 
gestaltet, sei es in der Auswahl 
des Menüs, aber auch durch den 
äußeren Rahmen. Auf dem Spei-
seplan stehen Wildschweingu-
lasch mit frischem Rotkohl und 
Apfelmus mit Preiselbeeren, zum 
Nachtisch gibt es Herrencreme. 
Das Fleisch für das Hauptgericht 
stammt aus der Hohen Ward: 
Das Wildschwein wurde jüngst 
vom Rinkeroder Hegering erlegt, 
das Fleisch ist ein Geschenk 
an die Senioren-Mensa. Aber 
nicht nur das Kulinarische soll 
dieses Mal im Vordergrund ste-
hen. Gemeinsames Singen von 
Weihnachtsliedern, begleitet am 
Keyboard, soll das Weihnachts-
fest noch ein wenig nachklingen 
lassen und den Mensa-Gästen 
Freude bereiten. „Es wäre schön, 
wenn alle ein wenig Zeit mitbrin-
gen, und auch neue Teilnehmer 
sind immer willkommen“, lädt 
Initiatorin Mechtild Pfumfel alle 
Drensteinfurter Senioren ein.

Die Mensa

Adventlicher
Nachmittag

Drensteinfurt

Rinkerode • Auch das Cari-
tas-Team in Rinkerode macht 
Weihnachtsferien. Am Mitt-
woch, 28. Dezember, ist kei-
ne Sprechstunde. Geöffnet 
ist wieder ab dem 4. Januar. 
Jeden Mittwoch zwischen 17 
und 18 Uhr steht das Team im 
Pfarrzentrum zu Beratungs-
zwecken und wirtschaftli-
cher Unterstützung zur Ver-
fügung. Die Beraterinnen 
nehmen sich Zeit, mit den 
Hilfesuchenden Lösungen für 
ihre Probleme zu finden und 
Maßnahmen einzuleiten. Die 
Hilfe führt dabei vom reinen 
Zuhören über eine fachliche 
Erstberatung zur sozialen Si-
tuation bis hin zur Bekannt-
gabe und Vermittlung von 
weiteren Wegen zu Ämtern 
und Hilfsstellen.

Caritas-Team
macht Ferien

Drensteinfurt • Seine Leiden-
schaft für die Taubenzucht 
hat Siegfried Streich schon 
als kleines Kind entdeckt. 
Als Zehnjähriger bekam er 
sein erstes Paar. Heute ist der 
Drensteinfurter 70 – und sei-
nem Hobby treu geblieben.

Im Laufe der Jahre konnte 
Siegfried Streich einige Er-
folge mit seiner Zucht ein-
heimsen. Gerade erst ist er 
zum nunmehr elften Mal 
Deutscher Meister mit seiner 
Rasse „Lahore“ geworden. 
Auf der Verbandsschau der 
deutschen Taubenzüchter in 
Leipzig wurden seine fünf 
besten Tiere bewertet: Zwei-
mal bekam er die Höchstno-
te, zweimal die zweitbeste.

Erstmals ist Streich in die-
sem Jahr außerdem als einer 
von 25 Züchtern ausgewählt 
worden, eins seiner Tauben-
paare auf der VDT-Schau für 
den guten Zweck zu verstei-
gern. Insgesamt 18 000 Euro 
wurden dabei für die 50 Tiere 
ausgegeben, das Geld kommt 

der Kinderkrebshilfe zugute. 
Seit 2004 wurden so mehr als 
100 000 Euro gespendet.

So eine Zucht, wie sie Sieg-
fried Streich betreibt, die 
macht viel Arbeit. Das Haus 
der Familie in den Feller Gär-
ten ist extra so geplant wor-
den, dass der Züchter vom 
Flur durch die Garage direkt 
zu den Ställen gelangen kann. 
Auf Sauberkeit legt Siegfried 
Streich größten Wert. „Die 
Tauben sind kerngesund, 
werden regelmäßig vom Tier-
arzt kontrolliert“, erzählt er. 

Meist wirft der Stewwerter 
morgens noch vor dem Früh-
stück einen ersten Blick in 
die Volièren. Im Winter ist 
etwas weniger zu tun, dann 
hat der 70-Jährige nur um die 
20 Paare in seinem Bestand. 
Während der Zucht im Som-
mer kommen dann schon mal 
an die 80 Tiere zusammen. 
Zu etwa vier Schauen fährt 
Siegfried Streich pro Jahr.

Ehefrau Eva muss da schon 
viel Verständnis für das Hob-

by ihres Mannes aufbringen 
– und manchmal auch auf 
Urlaub verzichten. Denn für 
die Tiere ist Siegfried Streich 
die wichtigste Bezugsperson.  
Einfach mal für ein paar Wo-
chen wegfahren können die 
Streichs da nicht.

Bundesweit gibt es etwa 180 
eingetragene Züchter, die die 
Rasse „Lahore“ hegen und 
pflegen. Der Sonderverein, 
in dem Siegfried Streich Kas-
sierer ist, hat in diesem Jahr 
100-jähriges Bestehen gefei-
ert. Gerne möchte Streich 
auch andere für dieses Hobby 
begeistern. Über Nachwuchs 
würde man sich freuen. Oft 
stehen kleine Steppkes, die 
auf dem angrenzenden Spiel-
platz toben, vor der Volière 
und bestaunen die schönen 
Tiere. Wer Interesse an der 
Taubenzucht oder auch nur 
einige Fragen dazu hat, kann 
sich bei Siegfried Streich, 
Tel. (02508) 1624, E-Mail: 
siegfried-eva-streich@t-onli-
ne.de melden.•ne

Siegfried Streich ist mit seinen Tieren bereits elf Mal Deutscher Meister geworden

Schon seit 60 Jahren züchtet 
Siegfried Streich Tauben. 
Gerade erst ist er mit sei-
nen Tieren der Rasse „Laho-
re“ zum 11. Mal Deutscher 
Meister geworden. Foto: ne
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Überraschender
Punktgewinn 

Sendenhorst • Es geht doch: 
Zu einem überraschenden 
Punktgewinn ist die dritte 
Mannschaft des Schachclubs 
bei ihrer Partie in Ostbevern 
gekommen. Nach dreistün-
diger Spielzeit trennten sich 
die Teams leistungsgerecht 
mit 4:4. David Delchmann, 
Markus Schmetkamp und 
Bernd Elmenhorst siegten, 
Uli Schrick und Ralf Westhu-
es spielten remis, Alex Kratz, 
Tristan Reuschenbach und 
Julian Dierkes mussten sich 
geschlagen geben. • hues

Bernd Elmenhorst gewann 
seine Partie. Foto: Westhues

Die Übung „Shoulder Bridge“ ist ein Bestandteil der Pila-
tesgruppe, die Jana Röger leitet. Foto: pr

Rinkerode • Jana Röger heißt 
die neue Übungsleiterin der 
Pilatesgruppe, die die Frei-
zeit- und Breitensportabtei-
lung des Sportvereins Rinke-
rode anbietet. Sie übernimmt 
die Gruppe, die sich mon-
tags von 10 bis 11 Uhr in der 
Turnhalle trifft, von Carolin 
Dierkes.

Begründet und benannt ist 
das ganzheitliche Körpertrai-
ning nach Josef Pilates, der die 
Methoden zur Verbesserung 
der körperlichen Konstituti-
on und der Haltung Anfang 
des 20. Jahrhunderts entwi-
ckelte. „Pilates ist gut, um 
vom Alltag abzuschalten und 
runterzukommen“, erklärt 
Jana Röger. „Es beruht auf der 
Verbindung von bewusster 
Atmung, Beweglichkeit und 
Musik und ist für jeden auch 
ohne Vorkenntnisse geeig-

net.“ Einzige Voraussetzung 
sei, sich mal auf etwas Neues 
einzulassen, bei dem durch 
körperliche Übung mentale 
Entspannung erreicht werden 
soll, so Röger. „Die Gruppe ist 
offen für Jung und Alt. Neue 

Leute sind immer gern gese-
hen. Wer mitmachen möchte, 
kann einfach vorbeikommen 
und Pilates ausprobieren.“

Die Übungsleiterin ist seit 
2010 staatlich geprüfte Gym-
nastiklehrerin und hat die 
Rückenschullizenz. Röger 
hat in diesem Jahr ihre Quali-
fikation zur Sporttherapeutin 
abgeschlossen und betreut 
schon seit Längerem Gym-
nastik- und Pilatesgruppen.

Mal abschalten
Röger ist Übungsleiterin der SVR-Pilatesgruppe

Versammlung der Boulefreunde
Drensteinfurt • Der nächste 
Termin für die Boulefreunde 
des SVD ist die Abteilungs-
versammlung, die am Sams-
tag, 14. Januar, ab 19 Uhr im 

Vereinsheim im Erlfeld statt-
findet. Neben Wahlen stehen 
auch ein Rück- und ein Aus-
blick auf der Tagesordnung, 
teilt Thomas Volkmar mit.

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• B2 – SC Reckenfeld I: 3:1. Tore: Kevin 
Frohne (2), Felix Weitkamp. Durch den Er-
folg gegen den Spitzenreiter, den zweiten 
Sieg im dritten Spiel, sind die ungeschla-
genen Drensteinfurter in der Tabelle der 
Kreisliga auf Platz zwei vorgerückt.

Doppelpack von
Kevin Frohne

12 Turniere
an 6 Tagen

Drensteinfurt • Seine tradi-
tionellen Hallenturniere für 
Jugendfußballmannschaften 
richtet der SV Drensteinfurt 
wieder in der Dreingau-Halle 
aus – vom 29. Dezember bis 
zum 4. Januar. An sechs Ta-
gen finden insgesamt zwölf 
Wettbewerbe statt. Alle Al-
tersklassen – von der A-Ju-
gend bis zu den Minikickern 
– kämpfen um Tore, Punkte 
und Medaillen. 76 Mann-
schaften gehen insgesamt bei 
den Neujahrsturnieren an den 
Start. Die Organisation liegt 
in den Händen von Klaus 
Heine, Trainer der A-Jugend, 
und seinem Team. Außerdem 
werden zahlreiche Helfer da-
für sorgen, dass die Aktiven 
und die Zuschauer versorgt 
werden. • mak
Donnerstag, 29. Dezember: 10 Uhr: 
F3-/F4-Jugend; 14 Uhr: F1/F2; 17.45 Uhr: 
D1; Freitag, 30. Dezember: 10 Uhr: 
Minikicker II; 13.45 Uhr: E1; 16.30 Uhr: 
D2/D3; Sonntag, 1. Januar: 16 Uhr: C2; 
Montag, 2. Januar: 13 Uhr: E2/E3; 19 
Uhr: B1/B2; Dienstag, 3. Januar: 13 Uhr: 
Minikicker I; 16.45 Uhr: A-Jugend; Mitt-
woch, 4. Januar: 13 Uhr: C1-Jugend
• Spielpläne: calcio.sv-drensteinfurt.de

Donnerstag geht‘s los

SG: Jux-Turnier
der Handballer

Sendenhorst • Am tradi-
tionellen Weihnachts-Jux-
Turnier der SG-Handball-
abteilung am Montag, 26. 
Dezember, können alle Inte-
ressierten ab 16 Jahren teil-
nehmen. Von 12 Uhr an ist 
die St.-Martin-Halle geöff-
net, um 13 Uhr ist Anmel-
deschluss. Jeder Teilnehmer 
zahlt 3 Euro Gebühr. Fragen 
zum Turnier beantwortet der 
1. Vorsitzende der Abteilung, 
Martin Kleikamp, E-Mail: 
martin.kleikamp@sgs-hand-
ball.de. • mak

Walstedde • Fortunas Tisch-
tennisspieler Frank Lewan-
dowski sorgte bei den West-
deutschen Meisterschaften in 
Brackwede in der Senioren-
40-Klasse mit seinem dritten 
Platz für die Überraschung 
des Turniers. „Das war bis-
her mein bester Auftritt im 
Trikot der Fortuna“, freut er 
sich über seine Leistungs-
steigerung. Der Lohn: Le-
wandowski qualifizierte sich 
für die deutschen Senioren-
Meisterschaften Ende Mai im 
niedersächsischen Hude. 

In den Gruppenspielen be-
zwang Lewandowski Detlef 
Abraham (Bezirk Düsseldorf) 

und Andreas Schmidt (Mit-
telrhein) sehr deutlich in drei 
Sätzen. Gegen den Hammer 
Uwe Witte unterlag er knapp 
mit 8:11 im Entscheidungs-
satz. Andreas Meier, zweiter 

Starter aus Walstedde, ver-
lor zwei Mal klar, kam gegen 
Dirk Skoch (Mittelrhein) aber 
immerhin zu zwei Satzge-
winnen. In den Doppeln war 
sowohl für Lewandowski als 
auch für Meier nach der ers-
ten Runde Schluss. 

In der Hauptrunde setzte 
sich Lewandowski gegen Ul-
rich Schäfer (Ostwestfalen) 
durch. Im Achtelfinale traf 
der Fortune auf den Böne-
ner Marco Goecke, den er 
äußerst knapp mit 11:9 im 
Entscheidungssatz schlug. Im 
Viertelfinale bewies Lewan-
dowski erneut Nervenstär-
ke und bezwang Kai Isensee 
vom TTC Herne-Vöde in fünf 
Durchgängen. Im Halbfinale 
war aber Endstation gegen 
den späteren Sieger Andreas 
Schmitz, der am mittleren 
Paarkreuz bei Regionalligist 
SC Bayer 05 Uerdingen eine 
positive Bilanz aufweist. • tj

Überraschung des Turniers
TT: Frank Lewandowski Dritter bei den Westdeutschen Meisterschaften

Vertritt Fortuna Walstedde 
im Mai bei den Deutschen 
Meisterschaften: Frank Le-
wandowski. Foto: Jäggle

Sendenhorst • Bei den Kreis-
meisterschaften in Beckum 
war der Nachwuchs der 
SG-Schwimmabteilung er-
folgreich. Elf Mädchen und 
Jungen gingen 25 Mal für die 
Sportgemeinschaft an den 
Start. Zwei erste sowie je-
weils fünf zweite und dritte 
Plätze nahmen die Senden-
horster mit aus dem Becken.

Einen ersten und einen 
zweiten Rang steuerte Mer-
le Bockholt (Jahrgang 2000) 
bei. Die 100 Meter Rücken 
schwamm sie in 1:29,48 Mi-
nuten und wurde Zweite. Für 
die 50 Meter Rücken benö-
tigte sie 41,27 Sekunden und 
ließ damit alle Konkurrentin-
nen hinter sich.

Kreismeisterin in der Frei-
stil-Disziplin wurde Sina 

Krieter (Jahrgang 2003). Sie 
benötigte für die 50-Meter-

Strecke 45,56 Sekunden. Auf 
der gleichen Strecke belegte 
sie beim Brustschwimmen 
den zweiten Platz in 1:00,36 
Minuten.

Ebenfalls an zweiter Stelle 
reihten sich Mika Granach-
er (Jahrgang 1999) über 100 
Meter Brust, Kerstin Leppel-
mann bei den E-Jugendlichen 
über 50 Meter Freistil und 
der A-Jugendliche Thorben 
Rehsöft über 200 Meter La-
gen ein. Über 50 Meter Brust 
bei den D-Junioren erreich-
te Frank Boing den dritten 
Platz in 49,45 Sekunden. 
Daniel Bühn auf der 100-
Meter-Brust-Strecke beim 
1997er-Jahrgang, Kerstin 
Leppelmann über 50 Meter 
Rücken sowie der D-Jugend-
liche Niklas Krieter über 50 
Meter Freistil und 50 Meter 
Rücken errangen ebenfalls ei-
nen dritten Rang. • vol

Bockholt und Krieter holen Titel
SG-Schwimmer bei Kreismeisterschaften

Erfolgreich waren die Schwimmer der SG. Foto: vol

Tanz für Teenies
SVR plant neue Gruppe / Leiterin Martina Mai

Rinkerode • Der Rinkeroder 
Sportverein plant, eine neue 
Gruppe zu eröffnen: Tanz für 
Teenies. Das Angebot richtet 
sich an Kinder ab zwölf Jah-
ren und soll montags von 18 
bis 19 Uhr in der alten Turn-
halle stattfinden. Direkt nach 
den Weihnachtsferien, am 9. 
Januar, soll es losgehen, teilt 
Marion Fabian, Leiterin der 
Freizeit- und Breitensportab-
teilung des SVR, mit.

Leiten wird dieses Angebot 
Martina Mai. Sie war bereits 
viele Jahre in der Fitness-
branche tätig. Tanzen ist ihr 
Hobby, sie hat schon mehre-
re Tanzgruppen unterrichtet. 
„Jetzt möchte sie das Leiten 
von Gruppen nur noch neben 
dem Beruf machen und sich 
in ihrer Freizeit dem SVR 
widmen“, freut sich Fabian. 

Mai hat folgende Vorstel-
lungen zu den Inhalten der 
Stunden: Es sollen ganz un-
terschiedliche Tanzarten vor-
gestellt werden, zum Beispiel 
Hip-Hop und Samba. Sie 
möchte mit den Kindern zu 
aktueller Musik tanzen, Ever-
greens sind aber nicht ausge-
schlossen. „Wahrscheinlich 
können sich die Nachwuchs-
tänzer und -tänzerinnen, die 
sich angesprochen fühlen, am 
ehesten unter dem Begriff ,Vi-
deo Dance‘ etwas vorstellen“, 
so Fabian. Kinder, die mitma-
chen möchten, melden sich 
bei Marion Fabian, E-Mail: 
wumfabian@aol.com, Tele-
fon (02538) 772. Vorkennt-
nisse sind nicht vonnöten. 
Für inhaltliche Fragen steht 
Martina Mai, Telefon 01577-
3055745, zur Verfügung.

Für das Fußball-Traditionsturnier 
„Onlineprinters-Cup“ am Mon-
tag, 26. Dezember, ab 13 Uhr in 
der Westfalenhalle, an dem unter 
anderem Traditionsmannschaften 
von Borussia Dortmund, Schalke 
04 und Borussia Mönchengladbach 
teilnehmen, hat die Dreingau Zei-

tung fünf Mal zwei Eintrittskarten 
verlost. Folgende Leser haben ge-
wonnen: Ronja Unterbrink, André 
de Vaal und Alexander Vukomano-
vic (alle aus Drensteinfurt) sowie 
Edeltraud Peters (Rinkerode) und 
Jenny Frommer (Walstedde). Herzli-
chen Glückwunsch und viel Spaß!

Gewinner der Eintrittskarten

Drensteinfurt/Sendenhorst •
Bei der 24. Hallenkreis-
meisterschaft (HKM) der 
Seniorenfußballer in Wa-
rendorf kämpfen der SVD, 
SVR, GWA und die SG von 
Dienstag, 27. Dezember, an 
um den Einzug in die End-
runde. Die Sendenhorster, 
die sich im Januar mit dem 
5:4-Erfolg im Neunmeter-
schießen gegen den SC 
Hoetmar den fünften Titel 
gesichert hatten, gehen als 
Gejagte ins Rennen.

18 der 20 Vereine aus dem 
Fußballkreis Warendorf neh-
men an dem Turnier in der 
Bundeswehr-Sportschule 
teil. Lediglich der FC Greffen 
und BW Beelen verzichten 
auf einen Start. Los geht es 
am Dienstag, 27. Dezember, 
um 18 Uhr mit der Grup-
pe A, in der Drensteinfurt 
und Rinkerode aufeinan-
der treffen. Bezirksligist SC 
Füchtorf, A-Kreisligist BSV 
Ostbevern und C-Kreisligist 
DJK RW Milte komplettieren 
die Gruppe. Der SVR, dessen 
beste Platzierung Rang vier 
(1997) ist, scheiterte sieben 
Mal in Serie in der Vorrunde. 
Der SVD, der die HKM 1994 
gewann, schickte nach dem 
dritten Platz vor zwei Jah-
ren beim vergangenen Mal 

nur die dritte Mannschaft an 
den Start und war chancen-
los. Stewwerts Keeper Da-

niel Stratmann wurde beim 
letzten Mal im Trikot des SC 
Hoetmar bester Torhüter. 

Titelverteidiger SG Senden-
horst bekommt es am Mitt-
woch, 28. Dezember, mit den 
A-Ligisten TuS Freckenhorst 
und Ems Westbevern sowie 
den B-Ligisten SC Müssingen 
und DJK RW Alverskirchen 
zu tun. Die SG siegte in den 
Jahren 2000, 2002, 2003, 2008 
und 2011 bei der HKM, holte 
also fünf Titel in zwölf Jahren. 
Am Donnerstag, 29. Dezem-
ber, spielen neben den Teams 
der Gruppe C – SG Telgte, VfL 
Sassenberg, SC Hoetmar und 
DJK SC Everswinkel – auch 
die Mannschaften der Grup-
pe D. Albersloh trifft ab 18.25 
Uhr auf drei höherklassige 
Gegner: Bezirksligist Waren-
dorfer SU und die A-Ligisten 
GW Westkirchen und TSV 
Ostenfelde. GWA schied bei 
der 23. Auflage als Gruppen-
dritter in der Vorrunde aus. 
1996 hatten die Albersloher 
Rang drei belegt – ihre beste 
Platzierung.

Die Endrunde der besten 
acht Teams beginnt am Frei-
tag, 30. Dezember, um 17 
Uhr, der Sieger bekommt 600 
Euro. Außerdem werden der 
beste Torhüter, der beste Feld-
spieler und der erfolgreichste 
Torschütze mit einem Pokal 
ausgezeichnet. • mak

www.hkm-fussball.de

SG ist die Gejagte
Hallenkreismeisterschaft der Fußballer: SVD und SVR treffen am Dienstag aufeinander

Dennis Wagner (rechts) trifft mit dem SVD am Dienstag in 
Warendorf unter anderem auf den SVR. Foto: Kleineidam

B-Mädchen
beenden Hinrunde mit 
Weihnachtsfeier: Nachdem 
der Klassenerhalt in der Be-
zirksliga in der Vorsaison ge-
schafft worden war, mussten 
die B-Juniorinnen der Fuß-
ballabteilung von Fortuna 
Walstedde einen Neuaufbau 
bewältigen. Sechs Spiele-
rinnen hatten das Team ver-
lassen. Mit Elisa Kschiedel, 
Anna Weile, Amanda Kock, 
Alina Holle und Lara Kauf-
mann konnte der Kader auf-
gefüllt werden. Diese Spie-
lerinnen erhielten bei der 
Weihnachtsfeier ein Präsent. 
Zudem bekamen alle Mäd-
chen eine neue Sporttasche. 
Bevor es nach der Winter-
pause in der Meisterschaft 
weitergeht, wird das Team 
am 13. Januar am Fortuna-
Cup in der Dreingau-Halle 
und am 4./5. Februar am 
Hallenmasters in Ibbenbü-
ren teilnehmen. Foto: pr

GWA überrascht
beim Ausber-Cup

Albersloh/Sendenhorst • Im 
Gleichschritt zogen die Fuß-
baller der DJK GW Albersloh 
und der SG Sendenhorst 
beim Ausber-Cup in Evers-
winkel in die Endrunde ein.  
B-Kreisligist Albersloh über-
raschte und ließ alle drei Be-
zirksligisten hinter sich. 9:0 

hieß es gegen Warendorf, 2:2 
im Derby gegen Sendenhorst 
und 4:0 gegen Mecklenbeck. 
Die SG schlug Mecklenbeck 
4:1 und die WSU 5:2. • mak
1. DJK GW Albersloh  15:  2  7 
2. SG Sendenhorst   11:  5  7 
3. DJK Wacker Mecklenbeck    4:  8  3 
4. Warendorfer SU     2:17  0 
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Albersloh • Eine grausige 
Entdeckung machte vergan-
gene Woche ein Landwirt in 
der Albersloher Bauerschaft 
West I: An einem Weidezaun-
pfahl fand er eine an ihren 
Hinterbeinen aufgehängte 
tote Katze. Der oder die Täter 
hatten dem Tier mit einem 
ummantelten Riegeldraht die 
Hinterbeine zusammenge-
bunden und es an dem Pfahl 
so befestigt, dass man die 
Schnur mit bloßen Händen 
kaum öffnen konnte.

Die Ehefrau des Landwirts 
benachrichtigte die Polizei 
in Ahlen, die den Vorfall auf-
nahm. Ob die schwarze Kat-
ze noch lebte oder bereits tot 
war, als man sie an den Zaun-
pfahl fesselte, konnte bisher 
nicht geklärt werden.

„Das ist widerliche Tierquä-

lerei“, empört sich die Fami-
lie, die nicht genannt werden 
möchte. Sie selbst hat Hunde 
und Katzen, die sie vor einem 
ähnlichen Schicksal schüt-
zen will. Die Familie hat 
einen Tierarzt benachrich-
tigt, der überprüfen wird, ob 
die Katze durch einen Chip 
gekennzeichnet ist, durch 
den sie identifiziert werden 
kann. Weiter hofft die Fami-
lie darauf, dass sich eventuell 
Zeugen bei der Polizei, Tel. 
(02382) 9650, melden, die in 
der vorangegangenen Woche 
in der Nähe zum Tiergarten 
und zur L 520 Auffälligkeiten 
beobachtet haben.

Nach einem Gespräch mit 
dem Münsteraner Tierheim 
erfuhr die Familie, dass sich 
in Münster bereits ein ähnli-
cher Fall ereignet hat.•hus

Tierquäler am Werk
Landwirt macht grausige Entdeckung

Sendenhorst • In einem Wort-
gottesdienst möchte die kfd 
St. Martin für das vergangene 
Jahr danken und dem kom-
menden Jahr positiv entge-
gen sehen. Die kfd-Mitglieder 
und alle Interessierten sind 
dazu am Mittwoch, 4. Januar, 
um 19 Uhr in die Pfarrkirche 
St. Martin eingeladen. Die 
traditionelle Dreikönigsfahrt, 
zu der alle aktiven Mitarbei-
terinnen der kfd eingeladen 
sind, findet am Donnerstag, 
5. Januar, statt. Der Bus star-
tet bereits um 13 Uhr am 
Lambertiplatz. Das Ziel der 
Überraschungsfahrt wird erst 
im Bus bekannt gegeben. Die 
Kosten für Busfahrt und Kaf-
feetrinken betragen 5 Euro 
und werden im Bus eingesam-
melt. Anmeldung bei Monika 
Koelen-Meyer, Tel. (02526) 
654, bis zum 2. Januar.

Gottesdienst
und Ausflug

Einen Scheck über 900 Euro überreichte Familie Lackmann dem 
Bundesverband zur Unterstützung rheumatologisch er-

krankter Kinder und deren Eltern. Christine Göring, Marion Illhardt und Jutta Becker vom 
Elternverein freuten sich sehr über die großzügige Spende, die sie für die Finanzierung der 
Clownstherapie einsetzen wollen. Zusammengekommen war die Spende aus einem Fest 
der Familie Lackmann, die innerhalb ihres Unternehmens einen Generationswechsel groß 
gefeiert hatte. Die Klinik-Clowns Lotta und Mimi waren während des dreitägigen Festes 
anwesend. So bekam die Veranstaltung mit der Absicht, den Erlös für rheumakranke Kin-
der zu spenden, einen direkten Bezug zur Clownstherapie.  Text/Foto: as

Ein Geschenk hat der Förderverein 
des St. Josefs-Hauses 

den Bewohnern überreicht. Die Veeh-Harfe ist ein Zupfin-
strument, für das keine Notenkenntnisse erforderlich sind. 
Ein Papier mit aufgezeichnetem Muster wird unter die Sai-
ten geschoben. Nach kurzer Übung kann das Stück nachge-
spielt werden. Die 565 Euro teure Harfe ist leicht und kann 
daher gut gehandhabt werden. Michaela Wierwille (M.) 
und Angelika Reimers (r.) nahmen das Instrument von den 
Fördervereins-Mitgliedern (v.l.) Richard Uhlenbrock, Adel-
heid Gabriel, Margret Hölscher, Antonius Breul und Günter 
Seyerl entgegen. Erstmals zum Einsatz kam das gute Stück 
am Mittwoch bei der Weihnachtsfeier. Unter den Gästen 
waren auch Pfarrer Fritz Hesselmann, die Patres Matthäus 
und Babu, viele ehrenamtliche Helfer und einige Sängerin-
nen vom Frauenchor, die beim Singen der Weihnachtslie-
der kräftige Unterstützung boten. Text/Foto: Genz

Mehr Wärme zu Weihnachten

Albersloh • Das Doppelkopf-
tuernier der Männersodalität 
findet am Donnerstag, 29. De-
zember, um 19.30 Uhr im Ho-
tel-Restaurant Geschermann 
statt. Auch Nichtmitglieder 
sind hierzu eingeladen.

Karten kloppen
am Donnerstag

Sendenhorst • Das Kinder-
programm der MUKO Sen-
denhorst für 2012 ist da. Und 
schon am Sonntag, 22. Janu-
ar, geht es los auf der Tenne 
von Haus Siekmann. Jetzt 
haben Heike Beindorf und 
Renate Heßeler die insgesamt 
elf Veranstaltungen der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.

Auf dem Terminplan ste-
hen jeweils sonntags vier 
Mal Kinderkino und sieben 
Mal Theater für die Jüngsten. 
Wichtigste Neuerung dabei ist 
die Tatsache, dass es ab dem 
kommenden Jahr keine Fami-
lienkarten mehr gibt. Statt-
dessen können in der neuen 
Saison Zehnerkarten für 28 
Euro erworben werden.

Der Einzelpreis sei nach 
zehn Jahren erstmals von 
3,50 auf 4 Euro angehoben 
worden, sagt Heike Beindorf. 
„Das hat den Vorteil, dass wir 
nicht immer schauen müssen, 
ob es sich bei den Besuchern 
tatsächlich um Familien han-
delt.“ Das bedeutet: Egal in 
welcher Konstellation die 
Gruppen das Kinderkino oder 
das Kindertheater besuchen, 

sie haben bei Benutzung der 
Mehrfachkarte in jedem Fall 
nur einen Preis von 28 Euro 
zu zahlen. Die Mehrfachkar-
ten gibt es im MUKO-Büro an 
der Kirchstraße.

Fast alle Veranstaltungen 
finden auf der Tenne von 
Haus Siekmann statt. Ledig-
lich eine, am Sonntag, 28. 
Februar, wird in Albersloh in 

der Biberburg gegeben.
Beginn ist am 22. Januar 

mit dem Kindertheater „Wil-
de Hummeln“, die das Stück 
„Mutig, mutig“ für Kinder 
ab vier Jahren spielen. Am 
Sonntag, 12. Februar, heißt 
es im Kinderkino ab 15 Uhr 
„Drachenzähmen leicht ge-
macht“. 14 Tage später lädt 
das „Na und Theater“ zum 

Stück „Glück für den Pech-
vogel“ in die Biberburg nach 
Albersloh ein. Kino gibt es 
am 4. März, da kommt „Lu-
cky Luke“ ins Haus Siek-
mann. Am 25. März spielen 
„Die Clownnixen“ mit „Rot-
schläppchen und der blöde 
Rolf“ ein märchenhaftes The-
aterstück über das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr. 
„Sammys Abenteuer“ heißt 
der Film am 1. April, und am 
26. August geht es bei „He-
xenkuss und Zaubernuss“ 
um die größte Hexe im Land, 
bei der es chaotisch zugeht.

Im Oktober kommt das 
Theater „Don Kidschote“ 
ins Haus Siekmann mit „Die 
wunderbare Welt des Dr. Do-
little“. Am 4. November geht 
es zu „Wickie und die star-
ken Männer“ ins Kino. Am 
18. November spielt das The-
ater „Hille Pupille“ das Stück 
„Freunde“. Am 16. Dezem-
ber wird es mit dem Theater 
„Kreuz und quer“ weihnacht-
lich. „Der Weihnachtstannen-
mantelbaum“ lädt frei nach 
Hans Christian Anderson in 
das Haus Siekmann ein.•vl

Heike Beindorf und Renate Heßeler (v.l.) stellten das MUKO-
Kinderprogramm für 2012 vor. Foto: Voss-Loermann

Hummeln, Drachen und Pechvögel
Die Musik- und Kulturschule stellt das Kinderprogramm fürs kommende Jahr vor

Sendenhorst • Ein Paket 
mit Weihnachtsgeschen-
ken aus Deutschland 
– darunter Kölnisch Was-
ser, Marzipan und Scho-
kolade – hat Dr. Satoshi 
Kashiwagi bereits auf 
den Weg in die Heimat 
geschickt: Denn am heu-
tigen Heiligabend muss 
seine Familie auf die An-
wesenheit des Mediziners 
verzichten.

Der Facharzt schaut näm-
lich noch bis Mitte Januar 
den Ärzten der Klinik für 
Rheumaorthopädie unter der 
Leitung von Chefarzt Dr. Lud-
wig Bause bei ihrer Tätigkeit 
über die Schulter, um von 
ihrem Wissen zu profitieren 
und zugleich neue Techniken 
zu erlernen. Denn, das macht 
der 38-Jährige deutlich, „das 
St. Josef-Stift und speziell die 
Rheumaorthopädie haben in 
Japan einen sehr guten Ruf.“

Bereits seit etlichen Jah-
ren unterhält die Abteilung 
Kontakte nach Japan, die der 
frühere Chefarzt Professor Dr. 
Rolf Miehlke begründete. Dr. 
Michael Neuber beispielswei-
se, Oberarzt im St. Josef-Stift 
und Betreuer von Dr. Satos-
hi Kashiwagi, durfte bereits 
zwei Mal im Land der aufge-
henden Sonne hospitieren.

Genau das tut Dr. Satoshi 
Kashiwagi derzeit wiederum 
in Sendenhorst. Ob bei Vi-
siten, Untersuchungen oder 
Operationen: Der Japaner ist 
komplett in den Alltag in der 
Abteilung eingebunden und 
hat bereits eine Menge ge-
lernt. Denn eine Spezialisie-
rung zwischen Rheumatolo-
gen und Rheumaorthopäden 
kennen die Japaner nicht. 
„Bei uns sind beide Fachbe-
reiche gemixt“, sagt er.

Die Klinik in Amagasaki auf 
der Hauptinsel Honshu ist 
zudem wesentlich kleiner als 

das St. Josef-Stift. Nur rund 
200 Operationen finden dort 
jährlich statt, in Sendenhorst 
ein zigfaches davon. Insofern 
hat der Mediziner genug Ge-
legenheit, unter anderem im 
operativen Bereich seine Fä-
higkeiten zu verbessern.

Stipendium

Für den Aufenthalt in Sen-
denhorst bekam der Medi-
ziner ein Stipendium eines 
großen Unternehmens, das 
er sich hart verdienen muss-
te. Vier Jahre lang erweiter-
te er unter anderem neben 
seinem Beruf sein Wissen 
für die Prüfungen, lernte zu-

dem auf der täglichen, rund 
zweistündigen Autofahrt zur 
Klinik Englisch, um sich mit 
seinen Kollegen in Deutsch-
land auch gut verständigen 
zu können.

Doch nicht nur in medizi-
nischer Hinsicht hat es ihm 
Deutschland angetan. Zahl-
reiche Städte, darunter Ber-
lin, Köln, Aachen, Dresden, 
Potsdam und Leipzig, hat er 
sich bereits angeschaut oder 
stehen noch auf seinem Be-
suchsprogramm. 

Zudem hat Chefarzt Dr. 
Ludwig Bause den japani-
schen Gast zu einem Schalke-
Spiel mitgenommen. Denn 
der Japaner ist ein großer 

Fußballfan. Ein anderer Kol-
lege aus dem Haus schenkte 
ihm überdies Fußballschuhe, 
damit er in einer Mannschaft 
mitkicken kann.

Auch die Art und Wei-
se, wie in Deutschland die 
Weihnachtszeit begangen 
wird, gefällt Dr. Satoshi Kas-
hiwagi sehr gut. „Bei uns ist 
Weihnachten, unter anderem 
natürlich weil der Glaubens-
hintergrund des Festes fehlt, 
ausschließlich Kommerz. In 
Deutschland ist mehr Wärme 
spürbar“, erklärt er die Un-
terschiede. Doch an eines hat 
er sich noch nicht gewöhnt 
– an den Glühwein. „Der ist 
hier viel zu süß.“

Der Japaner Dr. Satoshi Kashiwagi hospitiert noch bis Januar im Sendenhorster St. Josef-Stift

Erweitert derzeit bei einer Hospitation seine Fähigkeiten: Dr. Satoshi Kashiwagi aus Ja-
pan, hier zusammen mit Oberarzt Dr. Michael Neuber. Foto: pr

Sendenhorst • Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Sen-
denhorst lädt zu ihren Heilig-
abendgottesdiensten ein. Sie 
finden in der Friedenskirche 
statt um 15 Uhr als Gottes-
dienst für junge Familien mit 
Krippenspiel, um 18 Uhr als 
Predigtgottesdienst mit Po-
saunenchor und Querflöte 
und um 22 Uhr als besinnli-
cher Nachtgottesdienst mit 
Sologesang.

Krippenspiel
und Gesang

Päckchen für
Tafel-Kunden

Sendenhorst • Reges Treiben 
herrschte bei der Weihnachts-
päckchen-Aktion des WDR 
für die Tafeln. Die Kinder-
gärten und privaten Spender 
haben für ein großes Ange-
bot an Päckchen gesorgt, die 
unter anderem auch in Sen-
denhorst verteilt wurden. So-
wohl die Kinder als auch die 
beteiligten Erwachsenen wa-
ren mit Begeisterung dabei, 
mit den Päckchen anderen 
Freude zu bereiten. Organi-
sator Manfred Weng möchte 
sich auf diesem Wege bei al-
len Beteiligten bedanken.

Die KLJB Albersloh lädt am Montag, 26. 
Dezember, zu ihrer traditionellen 

Weihnachtsparty ein. Die beginnt um 20 Uhr auf dem Ge-
lände der Firma Monti im Gewerbegebiet Buschkamp. Der 
Eintritt kostet 6 Euro, Einlass ist ab 16 Jahren. Für die Musik 
sorgt auch in diesem Jahr „Magic Moments Musikservices“. 
Der Aufbau startet am heutigen Samstag um 10 Uhr, die Ar-
beiten werden am 26. Dezember gegen 13 Uhr abgeschlos-
sen. Aufgeräumt wird dann am Dienstag, 27. Dezember, ab 
13 Uhr. Der Vorstand hofft auf viele freiwillige Helfer und 
bittet die Anwohner um Verständnis.  Foto: pr

Sendenhorst • Auch zum 
Jahresende 2011 bietet der 
Förderverein Haus Siekmann 
wieder ein Jazzkonzert an. 
Wie 2007 und 2009 spielt das 
„East-West-Quartett“ mit dem 
Garry Burton-Sideman Vadim 
Neselovskyi an der Spitze, 
und zwar am Mittwoch, 28. 
Dezember, um 20 Uhr.

Aus allen Himmelsrichtun-
gen, von New York bis Boston, 
von Odessa bis Unna, finden 
sich die Musiker zusammen, 
um einen Monat lang ihre 
Jazzerfahrungen auszutau-
schen und auf Tour zu gehen. 
An jedem Platz sitzt ein Solist 
mit seinem persönlichen Stil. 
Neben dem Starpianisten Va-
dim Neselovskyi besteht das 

Quartett aus dem Trompeten-
virtuosen Dimitrij Telmanov, 
dem Drummer Christian Fin-
ger und Uli Bär am Kontra-
bass. Im Reisegepäck haben 
die Musiker unterschiedliche 
Kompositionen. Das garan-
tiert ein abwechslungsreiches 
Programm, bei dem jeder 
Jazzfreund auf seine Kosten 
kommt. Beginn der Veranstal-
tung ist 20 Uhr.

Der Eintritt kostet 15 Euro. 
Karten sind im Vorverkauf 
erhältlich in Sendenhorst bei 
der Buchhandlung Ebbeke, 
in Albersloh bei Hesselmann 
und im Lädchen sowie beim 
Förderverein Haus Siekmann, 
Tel. (02526) 950564. 

www.haussiekmann.de

Für Jazzfreunde

Sendenhorst • Der Kinder-
chor, der Kolpingchor, der 
Kirchenchor und die Stadt- 
und Feuerwehrkapelle laden 
am Freitag, 30. Dezember, um 
19 Uhr zu einem gemeinsa-
men Weihnachtssingen in 
die Pfarrkirche St. Martin 
ein. Bereits vor fünf Jahren 
schlossen sich die Musik-
gruppen zu einem gemeinsa-
men Konzert zusammen. Nun 
steigt die Wiederholung.

Das Konzert, das unter dem 
Motto „Seht den Stern“ steht, 
soll die Weihnachtszeit be-
wusst in den Vordergrund 

stellen. In der Zeit zwischen 
Weihnachten und Neujahr 
soll nachklingen, was die 
Menschen wirklich feiern. 
Die Musikgruppen bieten 
an, sich beim Lauschen von 
weihnachtlichen Klängen 
noch einmal dem Weih-
nachtsgedanken zu widmen.

Der Eintritt ist frei. Die Ver-
anstalter bitten am Ende des 
Konzertes um eine Spende 
für den Neukauf zusätzlicher 
Betten für ein Behinderten-
heim in Indien, für das sich 
Pater Antony und der Freun-
deskreis Indien einsetzen.

Weihnachtssingen

Albersloh • Pater Matthäus und Pater Babu meinten, dass ein 
richtiges Adventsfenster zu sehen sein müsse, wenn im Pfarr-
haus das 21. Kläppchen des Albersloher Adventskalenders 
aufgemacht wird. Deshalb hatten sie keine Mühe gescheut und 
ein Fenster im Erdgeschoss mit Lichtern, Engeln und Sternen 
geschmückt. Davor versammelten sich am Mittwochabend ein 
Dutzend Gemeindemitglieder und lauschten der Geschich-
te von einem Krippenspiel mit Laiendarstellern, worin die 
Gaben der Heiligen drei Könige sinnbildlich in die heutige 
Zeit übertragen wurden. Mit Liedern und Gebeten endete der 
Adventsabend.•gez

21. Kläppchen geöffnet
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„Aktion Sterntaler“: Unter diesem Motto fand bereits zum drit-
ten Mal die Weihnachtswunschaktion für 

Kinder statt. In Zusammenarbeit mit dem Caritas-Punkt St. Regina hat der REWE-Markt 
Drensteinfurt 40 Kinderwünsche erfüllt. Die Übergabe der Geschenke erfolgte am Freitag 
durch Filialleiterin Agnes Nowak an die Caritas-Punkt-Mitarbeiter Petra Holler-Kracht und 
Andrea Hoppe (v.l.). Für das Verteilen in die Familien waren die Caritas-Mitarbeiter verant-
wortlich, die mit den erfüllten Wünschen für stahlende Kinderaugen zu Heiligabend sorg-
ten. Bei allen Spendern, die durch ihr Mitwirken auf vielfältige Weise zum Erfolg der Aktion 
beigetragen haben, möchten die Verantwortlichen sich bedanken.  Foto: pr

Neues aus der Geschäftswelt

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

Gisela Leschnikowski
* 20. August 1938     † 24. Dezember 2009

2 Jahre ohne Dich...!
Weihnachten...!

Alles nicht mehr so, 
wie wir es kannten und liebten. 

Trostlos und leer fühlt es sich ohne Dich an. 
Du warst Geborgenheit und Wärme, 

ohne Dich ist alles anders. 
Du fehlst uns so!

In tiefer unendlicher Liebe.

Deine Kinder

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Familienanzeigen

Über die Eröffnung des neuen Verkaufsgebäudes in Albersloh freuten sich (v.l.) Wolfgang 
Take, Alwin Schulze Hockenbeck, Bernhard Rotthege, Rainhard Schnecking, Daniel Müller, 
Pater Babu, Margarete Nowakowska und Karl Witte. Foto: Husmann

Geschäftspartner, Nachbarn, 
beteiligte Firmen, Ortsvorste-
her, Bürgermeister – viele hat-
ten sich am Mittwochvormittag 
auf den Weg gemacht, um der 
Raiffeisen-Genossenschaft 
Albersoh-Everswinkel zur Ge-
schäftseröffnung nach großem 
Umbau zu gratulieren.

Mit einer kurzen Reise in 
die Gründungsjahre der Raif-
feisen-Genossenschaft zeig-
te Aufsichtsratsvorsitzender 
Alwin Schulze Hockenbeck-
nochmals die Erfolgsgeschich-
te des Unternehmens auf. 

„Wir möchten die attraktiven 
Einkaufsmöglichkeiten vor Ort 
erhalten“, erklärte er weiter. 

Herzlich gratulierte Ingeni-
eur Daniel Müller dem Vor-
standsvorsitzenden Bernhard 
Rotthege und dem Aufsichts-
ratsvorsitzenden und über-
reichte ihnen den symboli-
schen Schlüssel. 

Die Einsegnung des neuen 
Geschäftsgebäudes über-
nahm Pater Babu. „Ich wün-
sche Ihnen einen erfolgreichen 
Aufschwung und viele zufrie-
dene Kunden.“ Nach diesen 

Worten segnete Pater Babu 
die Gäste und das Gebäude. 
Der ehemalige Geschäftsfüh-
rer Karl Witte schloss sich den 
Wünschen des Paters an und 
betonte, dass der Dienst am 
Mitmenschen weiter im Vor-
dergrund stehen solle.

Mit einem Glas Sekt stießen 
die Gäste auf die Zukunft der 
Raiffeisen-Genossenschaft an. 
Im Frühjahr soll es eine große 
Eröffnungsfeier geben, um mit 
allen Dorfbewohnern und Kun-
den auf die neuen Geschäfts-
räume anzustoßen.•hus

Eine Erfolgsgeschichte
Raiffeisen-Genossenschaft in Albersloh hat neu eröffnet

Zur Erweiterung unseres festen
Mitarbeiterstamms suchen wir zu sofort:

Für Münster kaufmännische Fachkräfte (m/w):

Speditionskaufmann
Industriekaufmann/Auftragssachbearbeiter
Vertriebsinnen- und Außendienstmitarbeiter
Bürokaufmann/Teamassistenten

Bewerbungen bitte an:
Armacell Personal Services GmbH
Haus Sentmaring
D-48151 Münster

Tel.: + 49 (0) 251 / 48880-10
www.armacell-personal.de
bewerber.muenster@armacell.com

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
qualifizierte

Elektro-/Obermonteure m/w
für unsere Baustellen.
Udo Erpenstein GmbH

Welsingheide 32, 48161 Münster
www.erpenstein.de

Tel. 0 25 34 / 97 34-0
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Stellenmarkt

Haushalts-Putzhilfe gesucht

2 bis 3 x wöchentlich à 
2 Stunden, Auto erwünscht 

(Außenbezirk Drensteinfurt), 
10 € Stundenlohn. 

Tel. 02508-84 44

Wir stellen ein zum 1. August 2009

1 Auszubildenden zum Elektroniker
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik (w/m)

1 Auszubildenden zum Anlagenmechaniker
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (w/m)

Ausbildungsbeginn: 01. August 2009
Schulabschluss: mind. guten Hauptschulabschluss
Bewerbung: Schriftliche Bewerbung an uns:

Fa. Kortmann Installationstechnik GmbH

Overbergstraße 19 - 59075 Hamm

2012

2012

Wir suchen zum 
nächstmöglichen Termin eine/n
Auslieferungsfahrer/in
Führerscheinklasse C / CE

Ihre Voraussetzungen:
�� ������������������������������� �
� �������������
�� �������������������������
� �����������������
�� ������������������������
� �������������

������������������������������

Friedag & Co. KG
Riether Str. 35 · 48317 Drensteinfurt
0 25 08 / 99 67 -17

Wir stellen ein:
1. Fahrer/in

für die Auslieferung unserer Backwaren

2. Mitarbeiter/in 
 für die Snackbelegung
- als Teilzeitkraft oder Aushilfe
- zu sofort oder später
- Arbeitszeit früh morgens
- faire Entlohnung gem. Tarif

Ihre Bewerbung bitte an:
Bäckerei Zimmermeier
HOLZOFENBÄCKER
Th.-Körner-Str. 19
59227 Ahlen
Tel. 02382/2711
Mail: bzimmermeier@ahlencom.biz

Familienanzeigen

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62
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Bei dem Landgericht Münster ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
befristete Stelle als

Justizhelfer(in) im einfachen Justizdienst (Bote/Botin)
in der Entgeltgruppe 2 TV-L
zu besetzen.

Die Ausschreibung richtet sich in gleicher Weise an Frauen und Männer.

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen
Gleichgestellte im Sinne des § 2 SGB IX sind ausdrücklich erwünscht.

Weitergehende Informationen zum Anforderungsprofil und zur
Tätigkeitsbeschreibung sind unter folgender Adresse einzusehen:

http://www.justiz.nrw.de/Gerichte_Behoerden/Stellen/berufsbilder/
einfacher_dienst/justizhelfer/index.php

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 08. Januar 2012 mit
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften und Unterlagen
über Ihre bisherige Tätigkeit:

An den Weitere Informationen erhalten Sie hier:
Präsidenten des Landgerichts Landgericht Münster
Am Stadtgraben 10 Frau Gabriele Lütke-Stockdiek
48143 Münster Tel.: 0251/494292

Winter-Check

14,

Winter-Check

99€

Autoservice Tenberge
Paul Tenberge
48165 Münster · Westfalenstraße 212
Telefon 02501/3001 · Fax: 0 2501/6022

AUTOSERVICE TENBERGE

nur

Wir wünschen unseren Kunden:
Einen guten Rutsch und  

  ein frohes Neues!



Dreingau Zeitung Samstag, 24. Dezember 201151. Woche • Seite 8

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

REIBEKUCHEN
AUS FRISCHEN KARTOFFELN

LEINENWEBERSTRASSE 11
48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0 171 / 1 74 69 90

Leckere Reibekuchen!
Verkauf am

Do. 29. Dezember 2011
von 10-18 Uhr
auf dem Parkplatz des

LVM-Versicherungsbüros W.Voges, 
Alte Dorfstr. 10 in Rinkerode. 

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Praxis für Naturheilkunde

Augendiagnostik • Akupunktur
Bioresonanztherapie • Homöopathie

Neuraltherapie

Münsterstraße 8 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 94 95 · Sprechzeiten nach telef. Vereinbarung

Frohe Weihnachten!

Inge Möbius Heilpraktikerin

Winterdienst
Wir räumen Schnee 

und Eis für Sie!
Tel. 01 76-70 55 98 21

             Dorfbauerschaft 4Dorfbauerschaft 4
48317 Drensteinfurt, 

Tel. 02387/204

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr 
wünschen wir all unseren 
Gästen und Bekannten.

Unsere Öffnungszeiten 
an den Feiertagen:

Heiligabend und 
1. Weihnachtstag geschlossen

Am 2. Weihnachtstag 
haben wir ab 10.00 Uhr 
durchgehend geöffnet.

Unser nächster Brunchtermin: 
12. Februar 2012

18. März 2012
Unsere Gaststätte ist Silvester 

und Neujahr geschlossen.
Familie

Bernhard Buttermann

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cmmuss dieDurchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.deJe

tz
tS
tr
au
ch
-&

H
ec
ke
nr
od
un
g

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, Computer-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Ankauf · Verkauf · Beratung
Finanzierung · Vermietung · seriöse 

und professionelle Abwicklung 
Kostenfreier Service für Eigentümer

Wagenfeldstr. 5 · Drensteinfurt
Tel. 02508/3059950

info@immobilien-h-g.de
www.immobilien-h-g.de

Wir kaufen Ihre Wohn-
immobilie und suchen für 

vorgemerkte Kunden 
EFH, MFH...

Immobilien

Drensteinfurt
86 m² Wohnung, 1. OG, 
4 ZKB, G-WC, Balkon, 
KM 550 € + NK, zum 

01.01.2012 

Tel. 02508-8825

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

• Verkauf
• Vermietung

Unser kostenfreier Service
für  Eigentümer

G e s c h ä f t s a n z e i g e n 

Große Auswahl

- immer frisch!!Wochenmarkt in Drensteinfurt
am Donnerstag

auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

Angebot der Woche:
Beste Qualität Schweizer Raclette
aromatisch gereift und super schmelzend
am Stück oder frisch für Sie geschnitten 100 g  1.99 €

Dieses Jahr erstmalig Schweizer Raclette mit schwarzen Sommertrüffeln
ein wahrer Genuss...absoluter Feinschmecker Käse

Wir haben viele schöne Käsespezialitäten für die besondere 
Käseplatte und selbstverständlich tolle Käsesorten für das Käsefondue

Große Auswahl

- immer frisch!!Wochenmarkt in Drensteinfurt
am Donnerstag

auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr

Papenbrock
Frischgeflügel &

Wild

Garten-
service

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

Gartenservice
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

Frohe Weihnachten 
wünschen Ihnen

Ihre 
Markthändler

in Drensteinfurt

Angebot der Woche
Alles für Raclette 
und Käsefondue
haben wir für Sie vorrätig!

Saftorangen
reich an Vitamin C ....................... 10 Stück 1,95 €

Italienische Bio-Clementinen
süß und kernlos ................................. 1 Kg 1,95 €

Rogge
Obst & Gemüse

Ralf Kürten
Käsespezialitäten

Frohe 
Weihnachten
  
wünscht  Ihnen 
das Team der 

Dreingau Zeitung
ZEITUNG FÜR DRENSTEINFURT, RINKERODE, WALSTEDDE, SENDENHORST, ALBERSLOH

Grundstück 
in Drensteinfurt gesucht. 
Größe ca. 500 - 700 m². 

Zuschriften unter Nr. DR Z 
322 an diese Zeitung.

Drensteinfurt
ruhige Altbau-Whg., kompl. 

renoviert, 4 ZKB, 110 m², mit gr. 
Dachterrasse 45 m², ab 01.03. 

oder später zu vermieten. 
Tel. 02593-98455 
od. 0173-8611133

Manuelle Therapie

Osteopathie (Strukt.)

KG (Neurophys.)

Podologie

Massage

Lymphdrainage

Elektrotherapie

10 Jahre

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und
wünschen Ihnen ein gesundes 

Weihnachtsfest, sowie ein gutes Jahr 2012

Drensteinfurt, Kurze Str. 2 - Tel.: 02508/999 777

Öffnungszeiten:
Montags - Freitags 9:00 - 12:30 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen

Wir haben Betriebsferien. 
Am 9. Januar sind wir wieder für Sie da!

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

KFZ / AutoVerschiedenes 

Hovawart
HD-freie Linie in gute 

Hände abzugeben.

Tel. 02535-959522

YTON STEINE
ca. 40 YTON Steine groß, für 

einen Kasten Kronbacher 
abzugeben, an Selbstabholer 
in Drensteinfurt. Steine sind 
trocken gelagert im Keller. 
Tel. 0179-5108168
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e Sie haben keine
Dreingau Zeitung erhalten?

Bitte rufen Sie uns an:

08 00-700 333 17
gebührenfrei / Anrufbeantworter 24h
Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht,

wir rufen Sie gerne zurück

Der Werbebote GmbH
Ihr Partner für zuverlässige

Prospektverteilungen

w w w. d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

4 - Zi.-Whg.

Ihre Dreingau Zeitung 
                informiert:
     Wir erscheinen im Dezember 2011
    und Januar 2012  an folgenden Tagen:

    Samstag 24.12.2011   Weihnachtsausgabe        
         Mittwoch  28.12.2011    keine Zeitung
   Samstag   31.12.2011 Silvesterausgabe
   Im Jahr 2012 erscheinen wir wie 
   gewohnt jeden Mittwoch und Samstag.    

   Erste Ausgabe 2012 - am 04. Januar.
 In der Zeit vom 23.12. - 31.12.11 bleibt 
   unsere Geschäftsstelle geschlossen.

11 „altengerechte“ ETW in Rinkerode
www.rinkitownlands.de

62 m², 2-Zi.-Whg. m. Balkon ab € 145.442,–
86 m², 3-Zi.-Whg m. Terrasse ab € 199.215,–

Neubau im Zentrum von 48317 Rinkerode, Albersloher Straße 8
���������������������������������������������������������
�������������������������������������������������������������
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direkt vom Bauherrn – courtagefrei – zu erwerben
����������������������������������������������������������������� �� �� ��

������� Lohmann-Rinkerode@t-online���

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

Hausbeispiel

Hausbeispiel
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